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Unser SPD-Landesvorsitzender und Minister-

präsident Stephan Weil hat den Landkreis 

Vechta und Cloppenburg besucht. Ich war mit 

ihm bei der größten kinotechnischen Samm-

lung Deutschlands in Löningen! Eine wirklich 

interessante Ausstellung über den Anfang und 

das Ende der analogen Kinotechnik.  

Bezirksklausur 

Auf der Klausur des SPD-Bezirks Weser-Ems 

haben wir  die Arbeitsplanung für das Jahr 

2018 vorgenommen und den Haushalt des Be-

zirks verabschiedet. Außerdem hat sich Ale-

xander Saipa als Kandidat zum niedersächsi-

schen SPD-Generalsekretär vorgestellt. Er soll 

auf dem morgigen Landesparteitag gewählt 

werden.  Der neue Landesgeschäftsführer 

Remmer Hein präsentierte den Mitgliedern 

des Bezirksvorstandes die Ideen zur Parteier-

neuerung. Mit dem Schlagwort  „Nieder-

sachsen-Partei“ wollen wir als Landes-SPD die 

Sozialdemokratie in Niedersachsen langfristig 

zur Volkspartei Nummer 1 etablieren.   

Antrittsbesuch in Damme     Besuch von Stephan Weil 

Da der Landkreis Vechta keine eigene SPD-

Bundestagsabgeordnete hat, habe ich zusätz-

lich zu meinem eigenen Wahlkreis Delmen-

horst, Oldenburg-Land und Wesermarsch er-

neut Vechta als Betreuungswahlkreis über-

nommen. Kürzlich habe ich Damme besucht. 

Dort habe ich mit Bürgermeister Gerd Muhle 

gesprochen, das Krankenhaus St. Elisabeth 

und die Landmaschinenfabrik Grimme be-

sucht. Sie ist Weltmarktführer in der Kartoffel-

Technik. Ich habe viele 

neue Einblicke bekom-

men und unter ande-

rem erfahren, dass 

China mit Anbauflä-

chen von 5.647.000 ha 

der weltweit größte 

Kartoffelproduzent ist. 

Deutschland verfügt 

„nur“ über 240.000 ha. 

Gespräch mit der IGS Wardenburg 

Die IGS Wardenburg besucht bald Berlin und 

den Bundestag. Ich war vorher bei ihnen an 

der Schule. Es gab viele Fragen, unter ande-

rem zur Diesel-Abgasaffäre. Und: Wie viele 

Stunden arbeitet eigentlich eine Bundestags-

abgeordnete? Das zähle ich lieber nicht.  

Spatenstich beim THW 

Der THW Hude-Bookholzberg bekommt eine 

neue Unterkunft und Fahrzeughalle. Jetzt war 

der Spatenstich für den Neubau in Bookholz-

berg. Ich freue mich bereits auf das Bauergeb-

nis und hoffe, dass die Erwartungen der Eh-

renamtlichen erfüllt werden.  
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tik. Aktuelle Herauforderungen sind der Um-

gang mit der afrikanischen Schweinepest, der 

Insekten– und Pflanzenschutz, das Tierwohl 

und der Umgang mit dem Wolf. Aber auch die 

Gentechnik, die Digitalisierung und die neu zu 

verhandelnden EU-Fördermittel „GAP“ waren 

Thema der Konferenz. 

Besuch des Ahlhorner SV 

Durch das Bundesprogramm „Integration 

durch Sport“ erhält der Ahlhorner SV für das 

Jahr 2018 ca. 16.000 €. Hiervon finanziert der 

Ahlhorner SV seine Vereinsarbeit mit integrati-

ven Maßnahmen. In einem gemeinsamen Ge-

spräch äußerte der Ahlhorner SV auch die 

Problematik bei der Integrationsarbeit nicht 

genügend  Freiwillige zu finden. Gemeinsam 

mit dem Landessportbund, dem Kreissport-

bund und dem Verein wollen wir eine Arbeits-

gruppe bilden, um die Möglichkeit weiterer 

personeller Entlastung zu erarbeiten. 

 Blick nach Berlin 

Zusätzlich zu meinem jetzigen Team wird mich 

in den kommenden drei Monaten die Stipendi-

atin Anna Sakellaraki aus Griechenland  unter-

stützen. Sie kommt im Rahmen des Internatio-

nalen Parlaments-Stipendiums (IPS) in mein 

Büro. Ich freue mich auf den Austausch und 

ihre Mitarbeit! 

Nach drei Wochen im Wahlkreis folgen nun 

zwei Sitzungswochen in Berlin. 
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Biomesse Kornkraft            

Unter dem Motto: „Bio von Anfang an“ war 
ich gemeinsam mit dem Landtagsabgeord-
neten Axel Brammer auf der Kornkraft-
Messe in Großenkneten. Mit Vorträgen 
über Saatgutzüchtung und die Zukunft der 
Tierzucht wurden uns sehr gute zukunfts-
orientierte und nachhaltige Projekte vorge-
stellt. Wir werden diese Thematik auf Lan-
des- und Bundesebene weiter forcieren.  

Besuch des Jobcenters 

Aus dem Bundesprogramm „Europäischer So-

zialfonds für Deutschland“ hat das Jobcenter 

Wesermarsch rund 300.000 € erhalten. In 

Nordenham informierte ich mich über die 

Verwendung des Fördergeldes und über mög-

liche Verbesserungen im Förderprogramm. 

Über dieses konnten bereits 27 Personen in 

Arbeit vermittelt werden. Dies zeigt, dass wir 

mit dem Förderprogramm auf dem richtigen 

Weg sind. Zukünftig wollen wir bspw. mit der 

Schaffung eines sozialen Arbeitsmarktes noch 

bessere Rahmenbedingungen schaffen und 

neue Jobperspektiven geben. 

SPD-Agrarsprecherkonferenz 

Teilgenommen habe ich als Mitglied des Land-

wirtschaftsausschusses an der gemeinsamen 

Konferenz der Sprecher für Agrarpolitik von 

Europa-, Bundes– und Landtagsabgeordneten 

der SPD in Hannover. Thematisch ging es um 

die aktuellen Handlungsfelder der Agrarpoli- 
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